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Ersatzteil-Verkauf vom 25.126. November
Die Tatsache hatte sich schon lange angekündigt,
das Ersatzteillager der Firma Saurer musste
geräumt werden, die Liegenschaft soll anderen Zwek-
ken dienen. Eines soll hier nochmals betont werden:
Entscheide über die Verwendung der Halle, aber
auch über die Schlussverwertung der Saurer-Teile
fällt das Management der Saurer-Gruppe, und nicht

der OCS. Wir sind als Oldtimer Club Saurer aber
natürlich interessiert an einer engen Zusammenarbeit

und Mithilfe. Dank guten Kontakten zu Saurer
wurde der OCS frühzeitig über die Problematik
informiert, und wir konnten mit Rat und Tat mithelfen,
dass die potentiellen Interessenten noch eine letzte
Gelegenheit erhielten, sich mit Ersatzteilen der
Jahrgänge vor 1972 einzudecken. Doch nun zum
Verkauf selber: Aktive ocs-Mitglieder halfen unter
der Leitung von Roland Gerber, unserem
Präsidiums-Mitglied schon Wochen vor dem Verkauf, die
grösseren Teile verkaufsbereit zu präsentieren, und
berieten die Saurer-Leute bei der Preisgestaltung
Wir unterstützten Saurer auch mit der Lieferung von
Adressen, denn wir wollten möglichst alle Interessenten

ins Bild setzen. Zeitungsberichte halfen da
sicher auch noch. Wir nutzten die Gelegenheit auch,
eigene überzählige Bestände anzubieten. Am 24.
November, Freitag-Abend war der Schlussspurt, und
am Samstag-Morgen gings los. Schon über eine
Stunde vor Türöffnung stauten sich die Schau- und
Kauflustigen, und als die Türen geöffnet wurden,

spurteten die
Käufer im

rekordverdächtigen

Tempo zu
den von
ihnen

ausgespähten

Teilen. Ins¬

besondere
unser Stand
mit den

Druckschriften

wurde
regelrecht überrannt. Unsere Verkaufsequipe hatte

te. Die Antwort war immer die gleiche: Entscheide
über die Verkaufsstrategie fällt Saurer, wir können
und wollen das nicht infrage stellen. So geht ein
weiteres Kapitel der Firma Saurer zu Ende. Ich
möchte mich herzlich bedanken bei den vielen
Helfern, allen voran Roland Gerber als OK-Chef und
Verbindungsmann zu Saurer und Hansueli Braun,
der die nicht immer dankbare Aufgabe des Platzchefs

übernommen hatte. Die beiden haben im
Interesse aller eine grosse Arbeit geleistet! Rb

alle Hände voll zu tun. Fachkundiger Rat von Hansueli

und Thomas, schnelle Bedienung von Elisabeth,
tüchtige Hilfe von Andreas wurden ununterbrochen
nachgefragt.

Aber auch beim Ersatzteil-Bereich gings hektisch zu
und her. Unsere Teile, aber vorallem auch diejeni¬

gen von Saurer wurden kritisch
inspiziert und in grossen Mengen
gekauft. Das war ja auch kein Wunder;

die Preise waren wirklich günstig.

Am spannendsten für viele
Interessierte war aber sicher das
Kleinteilelager, der sog. Hühnerstall.
Hier fanden sich in den Gestellen
auf über zwei Etagen tausende, ja
zehntausende von kleinen und
kleinsten Teilen, alle erzählten eine
Geschichte und warteten auf Käufer.
Und solche gab es. Manche konnten
die zusammengetragene Ware nicht
mehr tragen und mussten Paletten

benutzen.

Am Sonntag ging es etwas ruhiger zu, aber es gab
doch bis zur Schlussminute noch Käufer. Um 17 Uhr
schlössen wir den „Laden", müde, aber zufrieden
über den guten Verlauf der beiden Tage. In den
Folgetagen erreichten uns noch viele Anfragen, ob
man nicht noch dieses oder jenes Teil haben könn-
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